
Highlights der Reise: 

 

 Besichtigungen in Peking  

 Große Mauer 

 „Platz des Himmlichen Friedens“ 

 „Verbotene Stadt“ 

 Terrakottaarmee 

 Fahrt mit der Tibet Bahn 

 Besuch der Stadt Lhasa 

 Besuch des ältesten Klosters in Tibet 

 Besichtigungen in Shanghai 

 

Leistungen, die überzeugen: 

 

 Flug von Frankfurt nach Peking und von Shanghai nach Frankfurt 

 Tibet-Bahn von Xi´an nach Lhasa 

 Flug von Lhasa nach Chengdu, von Chengdu nach Shanghai 

 Alle Transfers  

 Alle Ausflüge und Rundfahrten lt. Programm 

 14 Übernachtungen während der Rundreise in guten Mittelklassehotels mit 

Dusche/WC und Frühstück 

 Verpflegung laut Programm 

 deutschsprachige Reiseführung 

 

   Karl-Liebknecht-Str. 165                     Bornaische Str. 130 
        04277 Leipzig                                         04279 Leipzig 
    0341 – 30 28 728           0341 – 33 83 650 
 

www.reisekontor-schmidt.de  

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Glanzlichter Chinas und Tibets 
Auf der höchstgelegenen Bahnstrecke der Welt! 

Termin: 01.09. – 18.09.2011 
 

 

ca. 2.899,- € p. P. im DZ 
 

EZ-Zuschlag: 395,- € 

Preis beinhaltet 350,- € Steuern und Gebühren, Änderungen durch 

die Fluggesellschaft bis zur Ticketausstellung vorbehalten 

zzgl. neue Luftverkehrsabgabe: 50,- € p. P. 
 

17-Tage-Erlebnisreise 
Gruppenreise mit Frau Marina Schmidt  
 

 
 

Frau Marina Schmidt 

Reisebegleitung 



 

Glanzlichter Chinas und Tibets 
 

1./2.Tag: Deutschland - Peking 

Bus/Zug von Leipzig nach Frankfurt (fakul-

tativ). Flug von Frankfurt nach Peking. An-

kunft in Peking am 2. Tag und Empfang 

durch Ihre Reiseleitung. Ein erster Höhepunkt 

am Nachmittag: Die „Halle der Ernteopfer“ 

im „Himmelstempel“ Tiantan gilt als schöns-

ter Sakralbau Chinas! Bei einem Bummel 

über die Fußgängerzone am Eingang zur 

südlichen Altstadt klingt der Tag aus. (A) 
 

3. Tag: Peking 

Sie besuchen heute die Große Mauer nord-

westlich von Peking bei Badaling. Auf Ihrer 

Fahrt kommen Sie am Olympiadorf vorbei. 

Bei einem Fotostopp sehen Sie das Olympia-

stadion „Vogelnest“ und die Schwimmhalle. 

Ihr Ziel am Nachmittag ist der „Sommerpa-

last“ Yiheyuan am Stadtrand Pekings. Am 

Abend erwartet Sie ein Dinner, bei dem u. a. 

die kulinarische Spezialität der Hauptstadt – 

die „Peking-Ente“ serviert wird. (VP) 
 

4. Tag: Peking – Xi´an 

Vor der Besichtigung der „Verbotenen Stadt“ 

bummeln Sie über den „Platz des Himmli-

schen Friedens“. Im krassen – aber reizvollen 

– Gegensatz zur traditionellen Architektur 

steht das futuristisch anmutende neue Natio-

naltheater gegenüber dem Kaiserpalast. An-

schließend genießen Sie einen wunderbaren 

Blick auf die „Verbotene Stadt“. Bevor es 

zum Bahnhof geht, erkunden Sie bei einer 

Rikschafahrt die rekonstruierte Altstadt. Vom 

„Trommelturm“ aus haben Sie einen Panora-

mablick auf das alte Peking mit seinen „Vier-

Ecken-Höfen“, den traditionellen Wohnhöfen 

Nordchinas. In einem dieser Wohnhöfe sind 

Sie bei einer chinesischen Familie zum Essen 

zu Gast. Beginn der Bahnfahrt nach Xi’an am 

Abend. (F/M) 
 

5. Tag: Xi´an 

Ankunft in Xi‘an am Morgen, Transfer zum 

Hotel und Frühstück. Xi‘an – ehemals 

Chang‘an – war im Verlauf von mehr als 

tausend Jahren die Hauptstadt von elf Dynas-

tien. Besichtigungen: Die Terrakottaarmee 

mit ihren 7.000 Krieger- und Pferdefiguren 

und Ausgrabungshallen am Fuß des Li-Ber-

ges (ca. 35 km östlich von Xi’an). Im Stadt-

gebiet Xi‘ans besuchen Sie die „Große Wild-

ganspagode“ im „Tempel des Guten Willens“. 

Spezielles Dinner am Abend, bei dem Sie 

verschiedene Sorten chinesischer Teigtaschen 

(Jiaozi) probieren können. (F/A) 
 

6. Tag: Xi´an 

Die Stadtmauer Xi‘ans, Ihr erstes Ziel heute, 

ist die größte weitgehend erhaltene Stadt-

mauer in China. Das Historische Museum 

vermittelt sehr anschaulich Eindrücke von der 

Lebensweise, Kunst und Kultur das alten 

Chang‘an. Anschließend Bummel über einen 

typischen Markt sowie Spaziergang über den 

zentralen Platz der Stadt mit Glocken- und 

Trommelturm. (F/M) 
 

7./8. Tag: Tibet Bahn von Xi´an nach 

Lhasa 

Bahnfahrt auf das „Dach der Welt“. Diese 

Bahnlinie der Superlative ist 1.956 km lang 

und führt 550 km über Dauerfrostboden. Auf 

der Strecke liegt u. a. der kleine Bahnhof 

Tanggula, die mit 5.068 Metern ü. NN 

höchste Bahnstation der Welt. Vom 5.072 

Meter hohen Tanggula-Pass windet sich die 

Bahntrasse „hinunter“ nach Lhasa in 3.641 

Metern Höhe. Da viele Stunden bei Tageslicht 

gefahren wird, können Sie dabei die karge 

und dennoch beeindruckende Hochgebirgs-

landschaft des Tibet-Plateaus ausgiebig ge-

nießen. Ankunft in Lhasa am späten Abend 

des 8. Tages und Transfer zum Hotel. (F am 

7. Tag; keine Verpflegung während der Bahn-

fahrt)  

• Die Spezialwaggons der Tibet-Bahn verfü-

gen über Anschlüsse für künstliche Sauer-

stoffzufuhr sowie Ultraviolettfilter gegen die 

starke Sonneneinstrahlung. Dennoch kann das 

Auftreten von Symptomen der Höhenkrank-

heit nicht ausgeschlossen werden. Bitte ver-

meiden Sie unnötige Anstrengungen. Im 

Bordrestaurant des Zuges werden warme 

Gerichte der chinesischen Küche serviert. 

 

9. Tag: Lhasa 

Die heilige Stadt Lhasa hat dem Besucher 

einmalige Sehenswürdigkeiten zu bieten. Das 

Programm führt Sie heute in das Kloster 

Drepung aus dem Jahre 1416. Es liegt 6 Ki-

lometer westlich von Lhasa am Fuße eines 

5.600 Meter hohen Gebirgsmassivs. Einst 

beherbergte dieses größte Kloster Tibets mehr 

als 10.000 Mönche und war damit die größte 

Klosterstadt der Welt. Vor der Fertigstellung 

des Potala residierten hier die Dalai Lamas. 

Nördlich von Lhasa besuchen Sie Sera, das 

1419 gegründete Kloster der „Gelbmützen-

Sekte“. (F/M)  

 

10. Tag: Lhasa 

Sie besichtigen Teile des sagenumwobenen 

Potala-Palastes. In seiner heutigen Form 

entstand der Palast im 17. Jahrhundert unter 

dem 5. Dalai Lama. Beeindruckend ist der 

Blick von den begehbaren Dächern des Potala 

über das Tal von Lhasa. Auf dem Programm 

steht auch ein Besuch des Jo-khang-Tempels. 

Der endlose Strom von Pilgern zu diesem 

Heiligtum, das flackernde Licht tausender 

Butterlampen und die geheimnisvollen Ge-

sichtszüge filigraner Buddhastatuen werden 

Ihnen unvergessen bleiben. Zeit für einen 

Bummel über den Pilgerpfad Barkhor und 

durch die Gassen der Altstadt. (F/M)  

 

11. Tag: Lhasa 

Ein Tag zur freien Verfügung in Lhasa. (F) 

 

12. Tag: Lhasa - Tsedang 

Transfer von Lhasa nach Tsedang (etwa 4 

Stunden). Der Weg führt durch das Tal des 

Yarlung Zangbo, auch als die Wiege der 

tibetischen Kultur bekannt. Am Nachmittag 

besuchen Sie die Palastburg Yumbulakhang. 

Sie gilt als Palast des mythischen tibetischen 

Königs Nyatri Tsenpo (ca. 300 v. Chr.), dem 

Begründer der Yarlung-Dynastie. Von der 

Dachterrasse des Palastes bietet sich eine 

herrliche Aussicht über das fruchtbare Tal. 

(F/M)  

 

13. Tag: Tsedang 

Besichtigung des ältesten Klosters Tibets. 

Insgesamt waren es einst 108 Gebäude (eine 

heilige Zahl!), die das Abbild des Universums 

darstellten. (F/M)  

 

14. Tag: Tsedang – Lhasa - Chengdu 

Transfer zum Flughafen Lhasa und Weiter-

flug nach Chengdu. Orientierende Stadtrund-

fahrt in der Hauptstadt Sichuans, u. a. mit 

Besuch der Altstadt und des „Tempels des 

Herzogs von Wu“. (F/M)  

 

15. Tag: Chengdu - Shanghai 

Nachmittagsflug in die ostchinesische Metro-

pole Shanghai. Transfer zum Hotel und Zeit 

zu Erholung und individueller Programmges-

taltung. (F)  

 

16. Tag: Shanghai 

Heute fahren Sie in das Herz der Altstadt 

Shanghais auf das Gelände des einstigen 

„Tempels des Stadtgottes“, das – aufwendig 

rekonstruiert – einem riesigen Basar gleicht. 

Über die „Zickzackbrücke“ vorbei am be-

rühmten Huxinting-Teehaus erreichen Sie 

dann mit dem Yu-Garten eine Oase der Ruhe 

und Beschaulichkeit. Der neue gestaltete 

Volksplatz im Zentrum der Stadt ist Ihre 

nächste Station. Hier befindet sich auch das 

Shanghaier Museum, eines der besten des 

ganzen Landes. Zum Abschluss des Tages 

bummeln Sie auf der legendären Uferprome-

nade „Bund“, von der aus sich ein schöner 

Blick über den Huangpu-Fluss auf die Wol-

kenkratzer und den Fernsehturm im Bezirk 

Pudong bietet. Vom „Bund“ aus haben Sie die 

Möglichkeit, sich ins Gewimmel auf der 

berühmtesten Einkaufsstraße Chinas, der 

Nanjing Lu (Nanking Road) zu stürzen oder 

ins Hotel zurückzufahren.  

Im Rahmen des Tagesprogramms erleben Sie 

übrigens auch Hochtechnologie in Aktion bei 

einer Fahrt mit der Magnetschwebebahn 

Transrapid! (F/M)  

 

17. Tag: Shanghai - Deutschland 

Transfer zum Flughafen. Rückflug nach 

Deutschland und Ankunft in der Regel noch 

am gleichen Tag. Bus/Zug von Frankfurt nach 

Leipzig (fakultativ). (F) 

 

nicht im Preis enthalten: 

 Visabeschaffung China 55,- € p. P. 

 Bus von Leipzig nach Frankfurt und 

zurück ca. 80,- € p. P. 

 Luftverkehrsabgabe 50,- € p. P. 

 

Stand September 2010 

Alle Angaben ohne Gewähr. 

Änderungen vorbehalten.  

Es gelten die Bedingungen des Reiseveran-

stalters East Asia Tours. Stornierungen wer-

den auf der Basis des Katalogpreises berech-

net. 

 
Reisekontor Schmidt:  Karl-Liebknecht-Str. 165,    04277 Leipzig,   Tel. 0341-3028728 

Bornaische Str. 130,             04279 Leipzig,      Tel. 0341-3383650 

Internet: www.reisekontor-schmidt.de 


